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See the notice on TED website 521324-2022 - Result
Germany-Bonn: Research and development services and related consultancy services
OJ S 184/2022 23/09/2022
Contract award notice
Services

Legal Basis:
Directive 2014/24/EU

Section I: Contracting authority

Name and addresses
Official name: Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung im Bundesamt für 
Bauwesen und Raumordnung
Postal address: Deichmanns Aue 31-37
Town: Bonn
NUTS code: DEA22 Bonn, Kreisfreie Stadt
Postal code: 53179
Country: Germany
E-mail: rueckfragepool@bbr.bund.de

:Internet address(es)
Main address: http://www.bbsr.bund.de

Type of the contracting authority
Ministry or any other national or federal authority, including their regional or local subdivisions

Main activity
Other activity: Bauwesen, Raumordnung und Stadtentwicklung

Section II: Object

Scope of the procurement

Title
Smart Cities befähigen: Handlungsansätze zur europäischen Vernetzung
Reference number: 10.08.90-21.1

Main CPV code
73000000 Research and development services and related consultancy services

Type of contract
Services

Short description
Der aktuelle Koalitionsvertrag (KoalV) der Bundesregierung formuliert als Auftrag, die Städte 
und Regionen zu befähigen, europäische Smart City-Projekte zu initiieren und sich an 
internationalen Wettbewerben zu beteiligen (Zeile 2123-2126). Einzelne deutsche Kommunen 
beteilig(t)en sich bereits an verschiedenen europäischen Partnerschaften und Initiativen, die 
den Austausch und die Vernetzung der Kommunen als Smart Cities auf europäischer Ebene 
fördern. Ein Kernelement ist dabei der Austausch zwischen unterschiedlichen 
Steuerungsebenen: Verschiedene Stakeholder kommen zusammen und widmen sich aus 
ihrer jeweiligen Perspektive einem gemeinsamen Thema. Neben den Kommunen beteiligen 

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/521324-2022
mailto:rueckfragepool@bbr.bund.de?subject=TED
http://www.bbsr.bund.de
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sich an den Initiativen einzelne Mitgliedsstaaten und Institutionen der EU sowie 
gesamteuropäische Städtenetzwerke (z.B. Eurocities). Beispiele für bestehende europäische 
kommunale Netzwerke und Initiativen sind die „Digital Transition Partnership“ (DTP), die 
„European Innovation Partnership on Smart Cities and Communities“ (EIP-SCC) und die 
„Intelligent Cities Challenge“. Bis dato fehlt es allerdings insbesondere auf nationaler Ebene 
an einer strukturierten Bündelung und Unterstützung der Beteiligung deutscher Kommunen an 
europäischen Netzwerken, Projekten und Initiativen zur digitalen Transformation.
Neben der Partizipation an Partnerschaften und Initiativen zur digitalen Transformation im 
Kontext der Stadtentwicklung zeichnet sich für deutsche Kommunen ein Unterstützungsbedarf 
bei der aktiven Beteiligung an europäischen Förderprojekten zur digitalen Transformation ab. 
Die KOM plant für die neue EU-Förderperiode (2021-2027) einen umfassenden Finanz- und 
Programmrahmen. Mit Blick sowohl auf die (neuen) Digitalisierungs- und Smart-City-Initiativen 
und -programme als auch auf die EU-Strukturfonds zeigt der Stand aktueller Prozesse und 
Arbeiten zum Thema „Digitale Transformation und Stadtentwicklung“ daher einen deutlichen 
Bedarf für ein (europäisches) Forschungs-, Unterstützungs- und Vernetzungsprojekt. Das 
neue Projekt soll die im Aufbau befindlichen Programmstruk-turen ergänzen und unterstützen 
und hat die Aufgabe, die Schnittstelle zu den gesamteuropäischen Aktivitäten zur Förderung 
der digitalen Transformation zu organisieren sowie nationale mit europäischen Aktivitäten 
enger zu koordinieren.
Das Projekt hat zum Ziel, sowohl die im Aufbau befindlichen Strukturen der (neuen und 
fortgeführten) europäischen Digitalisierungs- und Smart-City-Initiativen und -programme als 
auch der Digitalisierungsschwerpunkte der EU-Fonds in der neuen Förderperiode zu ergänzen 
und zu unterstützen. Kernaufgabe des Projekts ist insbesondere die Organisation der 
Schnittstelle zu den gesamteuropäischen Aktivitäten zur Förderung der digitalen 
Transformation und die Koordination nationaler mit europäischen Aktivitäten der digitalen, 
nachhaltigen und integrierten Stadtentwicklung. Die Teilaufgaben umfassen dabei
- die Aufarbeitung und Analyse europäischer Förderprogramme, Lernprozesse und 
Vernetzungsaktivitäten,
- die Umsetzung von Begleitstrukturen und Vernetzungsaktivitäten in der Praxis (u.a. in Peer-
Learning-Projekten), und
- den Transfer sowie die Fachöffentlichkeitsarbeit für das Projekt und von Ergebnissen, 
Erkenntnissen und Erfahrungen aus dem Projekt an verschiedene Adressatenkreise 
(Kommunen, Bundesressorts und Ressorts in anderen Mitgliedsstaaten, KOM, nicht-
institutionelle nationale und europäische Akteure aus dem Kontext der digitalen, nachhaltigen 
und integrierten Stadtentwicklung, bspw. Unternehmen und zivilgesellschaftliche Akteure).
Hauptadressaten des Projekts sind neben den europäischen Institutionen und 
Mitgliedsstaaten insbesondere die deutschen Kommunen und ihre Partnerinnen und Partnern 
in anderen europäischen Kommunen. Ein besonderer Fokus liegt dabei auf kleinen und 
mittleren Kommunen, die bisher in geringerem Maße von europäischen Förderprogrammen 
und Vernetzungsaktivitäten profitiert haben.

Information about lots
This contract is divided into lots: no

Total value of the procurement
Value excluding VAT: 889 075,63 EUR

Description

Place of performance
NUTS code: DEA22 Bonn, Kreisfreie Stadt
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II.2.4. Description of the procurement
siehe Leistungsbeschreibung

Award criteria
Quality criterion - Name: Problem- und Aufgabenverständnis / Weighting: 30
Quality criterion - Name: Methodisches Vorgehen / Weighting: 30
Quality criterion - Name: Arbeitsplanung (Praktikabilität Maßnahme- und Zeitplan) und 
Personaleinsatz / Weighting: 20
Price - Weighting: 20

Information about options
Options: yes
Description of options: 
siehe Leistungsbeschreibung

Information about European Union funds
The procurement is related to a project and/or programme financed by European Union funds: 
no

Additional information

Section IV: Procedure

Description

Type of procedure
Competitive procedure with negotiation

Information about a framework agreement or a dynamic purchasing system

Information about the Government Procurement Agreement (GPA)
The procurement is covered by the Government Procurement Agreement: no

Administrative information

Previous publication concerning this procedure
Notice number in the OJ S: 2021/S 017-039201

Information about termination of dynamic purchasing system

Information about termination of call for competition in the form of a prior information 
notice

Section V: Award of contract

Contract No: 10.08.90-21.1

Title:
Smart Cities befähigen: Handlungsansätze zur europäischen Vernetzung

A contract/lot is awarded: yes

Award of contract

https://ted.europa.eu/en/notice/-/detail/039201-2021
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Date of conclusion of the contract
09/06/2021

Information about tenders
Number of tenders received: 4
The contract has been awarded to a group of economic operators: no

Name and address of the contractor
Official name: adelphi research gemeinnützige GmbH
Postal address: Alt-Moabit 91
Town: Berlin
NUTS code: DE300 Berlin
Postal code: 10559
Country: Germany
The contractor is an SME: no

Information on value of the contract/lot
Initial estimated total value of the contract/lot: 889 075,63 EUR
Total value of the contract/lot: 889 043,90 EUR

Information about subcontracting

Section VI: Complementary information

Additional information
weitere verbindliche Regelungen siehe Informationen zur Vergabe

Procedures for review

Review body
Official name: Vergabekammer des Bundes
Postal address: Villemombler Straße 76
Town: Bonn
Postal code: 53123
Country: Germany
Internet address: http://www.bundekartellamt.de

Review procedure
Precise information on deadline(s) for review procedures: 
Gemäß § 160 Nr. 4 GWB ist der Antrag unzulässig, soweit mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind.

Date of dispatch of this notice
20/09/2022

http://www.bundekartellamt.de

